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  Drucksache Nr.  

 

1681/2012 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

51/51 03 04 00 16.10.2012  

 

 

Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am  

23.10.2012 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des 

Jugendhilfeausschusses 
Vorberatung 30.10.2012 Ö 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 13.11.2012 Ö 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 27.11.2012 Ö 

Stadtrat Entscheidung 05.12.2012 Ö 
 

Betreff: 

Neubau der städt. Kindertagesstätte Moltkestraße, Mainz-Neustadt; Mehrkosten 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, 18.10.2012 

 

gez. Merkator 

 

Kurt Merkator 

Beigeordneter 

 

 

Mainz,           2012 

 

 

 

Michael Ebling 

Oberbürgermeister 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Mehrkosten für den Neubau der städt. Kindertagesstätte Moltkestraße in Höhe 

von 24.000,00 € werden überplanmäßig bereitgestellt.  

Die Deckung erfolgt aus Einsparungen beim Neubau der städt. Kindertagesstätte 

Hartenberg- Münchfeld. 
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Problembeschreibung / Begründung: 

 

 

1. Sachverhalt 

 

2. Lösung 

 

3. Alternative 

 

4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 

 

5. Finanzierung 

 

 

Zu 1.: 

 

Der Stadtrat hat im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2009 dem Neubau einer 

fünf-gruppigen städt. Kindertagesstätte im Stadtteil Mainz-Neustadt grundsätzlich zu-

gestimmt.  

Die Kindertagesstätte ist  fertig gestellt und am 01.03.2012 in Betrieb gegangen.  

 

Für den Neubau stehen im Haushalt 2.291.089,00 € zur Verfügung. Bereits im Dezem-

ber 2011 wurden Mittel in Höhe von 73.000,00 € für den Bau überplanmäßig bereitge-

stellt. 

 

Es werden weitere 24.000,00 € für die Innenausstattung sowie ein Gartenhaus benö-

tigt. 

 

Begründung der Mehrkosten: 

 

Auf Grund der gestiegenen Kosten für  Küche, Kinderküche, Hauswirtschafts- und Vor-

ratsraum konnte die Kindertagesstätte noch nicht vollständig möbliert werden. Es feh-

len außer Möbeln auch Spiel- und Beschäftigungsmaterial, Fahrzeuge für das Spiel im 

Freien sowie ein kleines Gartenhaus zum Unterstellen der Fahrzeuge.  

 

Es wird vorgeschlagen, die Mehrkosten in Höhe von 24.000,00 € überplanmäßig be-

reitzustellen. 

 

Zu 2.: 

 

Die Mehrkosten für den Neubau der städt. Kindertagesstätte Moltkestraße in Höhe 

von 24.000,00 € werden überplanmäßig bereitgestellt.  

Die Deckung erfolgt aus Einsparungen beim Neubau der städt. Kindertagesstätte 

Hartenberg- Münchfeld. 

 

Zu 3.: 

 

Die Kinder können nicht in der vollen Anzahl von 110 Plätzen aufgenommen werden. 

Der Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz in der Mainzer Neustadt kann nicht 
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erfüllt werden. 

 

Zu 4.: 

 

Geschlechtsneutral 

 

 

Zu 5.: 

 

a) Einmalige Ausgaben 

 

Es entstehen einmalige Ausgaben in Höhe von 24.000,00 €, die überplanmäßig 

bei PSP-Element  7.000152 bereit zustellen wären: 

 

Ansätze 

2010                     562.500,00 € 

2011                  1.728.589,00 € 

                 2.291.089,00 € 

 

Mehrkosten insgesamt            97.000,00 €                       

 

Neue Gesamtkosten            2.388.089,00 € 

 

Bereits bereitgestellt                73.000,00 € 

 

Fehlender Restbetrag               24.000,00 € 

 

Landeszuwendung                 395.000,00 € 

 

Als Deckung werden Minderausgaben bei PSP-Element 7.000149. (Kindertages-

stätte Hartenberg- Münchfeld) vorgeschlagen: 

 

Ansätze 

2011                      200.000,00 € 

2012                  2.000.000,00 € 

 

Gesamtkosten              2.200.000,00 €  

 

Bei den Haushaltsanmeldungen 2011/2012 wurde davon ausgegangen, dass 

für  das Stadtgebiet Hartenberg- Münchfeld ein Neubau über die Stadt Mainz 

erfolgt und ein Grundstück angekauft werden muss.  

Es konnte jedoch ein Gebäude der Wohnbau Mainz GmbH angemietet wer-

den, sodass für diese Kindertagesstätte lediglich die Kosten für die Innenaus-

stattung benötigt werden. Es ergeben sich dadurch Einsparungen. Davon kön-

nen 24.000,00 € zur Deckung der o. g. Mehrkosten  herangezogen werden. 

 

b) Keine zusätzlichen lfd. Ausgaben     
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